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Herren Kreisliga Staffel 1

TTC Wiesloch-Baiertal : TTC Edingen-Neckarhausen II 
Freitag, 11.03.2022, 20:30 Uhr

TTC Wiesloch-Baiertal gegen TTC Edingen-Neckarhausen II 
9:1

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 1 traf der TTC Wiesloch-Baiertal am Freitag, den 11. März im
10. Saisonspiel auf den TTC Edingen-Neckarhausen II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der TTC Edingen-Neckarhausen II diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Städler jun. / te Uhle konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Ding / Metz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Überzeugend war
der 3:0-Erfolg von Hofmann / Koch gegen Schmidt / Schmidt. Bemerkenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an die jeweiligen Sieger gingen. Treusch / Kahlich
hatten im Match gegen Reinle / Schlegel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen
Punkt für das Team bei. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Mit 3:1 hatte Oskar Städler jun. im Match gegen Rüdiger Ding die Nase vorn. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 2:3 endete das Einzel zwischen Michael te
Uhle und Stefan Schmidt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Recht kurzen Prozess machte anschließend wiederum Jens Hofmann beim 11:7, 11:5, 11:9 mit
Timo Reinle. Zwischenzeitlich musste Timo Koch zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Benjamin Metz aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Beim wenig
später folgenden 3:0 gegen Torsten Schlegel fand Axel Treusch von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Ralf Kahlich und Thomas Schmidt beendet, das Ralf Kahlich letztendlich gewann. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Kahlich mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Wiesloch-Baiertal
und TTC Edingen-Neckarhausen II. Oskar Städler jun. machte mit Stefan Schmidt bei seinem Sieg
in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Wiesloch-Baiertal nun 8 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Edingen-Neckarhausen II nach der Niederlage
jetzt 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu
verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTG
1947 Walldorf III (TTC Wiesloch-Baiertal) bzw. gegen die TSG 78 Heidelberg (TTC Edingen-
Neckarhausen II).

 Statistik:
 TTC Wiesloch-Baiertal

Doppel: Städler jun. / te Uhle 1:0, Hofmann / Koch 1:0, Treusch / Kahlich 1:0 
Einzel: O. jun. 2:0, M. Uhle 0:1, J. Hofmann 1:0, T. Koch 1:0, A. Treusch 1:0, R. Kahlich 1:0 

 TTC Edingen-Neckarhausen II
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Doppel: Schmidt / Schmidt 0:1, Ding / Metz 0:1, Reinle / Schlegel 0:1 
Einzel: S. Schmidt 1:1, R. Ding 0:1, B. Metz 0:1, T. Reinle 0:1, T. Schmidt 0:1, T. Schlegel 0:1


